
Herzlich willkommen!

Informations-
elternabend



Frau Rudolph:  
Beratungslehrerin

   RS Dorndorf

Frau Kerzel:
Schulleiterin
RS Dorndorf

   
Wir sind…

Frau Schache: 
Beratungslehrerin 
GS Stiebritz



Herzlich willkommen, 

liebe Klassenleiterinnen 
der Grundschüler*innen!

   

Herzlich 
willkommen!



1. Teil, Frau Schache & Frau Rudolph
Vorstellen der weiterführenden Schulen

2. Teil, Frau Kerzel  
Vorstellen unserer Regelschule

   

Inhalte



Herzlich willkommen 

zum Informationselternabend

„Schullaufbahnberatung“ 

 



Grundschulzeit vorbei –

Welche Schule ist die richtige für mein Kind?

Thüringer Schulsystem bietet eine Vielfalt an Schularten

Es setzt auf die Durchlässigkeit der einzelnen Bildungsgänge.



1. Überblick

2. Gymnasium

3. Regelschule

4. Gemeinschaftsschule

5. Förderschule

Gliederung



1. Überblick: Thüringer Schulsystem

Quelle: https://www.thueringen.de/de/publikationen/pic/pubdownload584.pdf

11.-12. /14. Klasse

1. - 4. Klasse

5. – 10. Klasse



2. Gymnasium

- Klassenstufe 5-12, 
  in Klassenstufe 11 und 12 Kurse

- vertiefte allgemeine Bildung, 
   wie sie für ein Hochschulstudium vorausgesetzt wird

- Lehrpläne der Klasse 5 und 6 stimmen im Wesentlichen 
   mit denen der Regelschule überein



2. Gymnasium

- Aufnahmebedingungen:

Halbjahresnoten in Klasse 4 in den Fächern
Mathe, Deutsch sowie Heimat- und Sachkunde mindestens die Note 2

ODER

Empfehlung von der Grundschule auf Antrag der Eltern

ODER

Bestehen einer Aufnahmeprüfung, falls keine Empfehlung von 
Seiten der Grundschule erteilt wurde



2. Gymnasium

Abschlüsse:       

- Allgemeine Hochschulreife (Abitur)
 am Ende der Klassenstufe 12 nach bestehen der Abiturprüfung

- dem Realschulabschluss gleichwertiger Abschluss
 Ende Klasse 10 besondere Leistungsfeststellung 
    und Versetzung in Klasse 11

- dem Hauptschulabschluss gleichwertiger Abschluss
   mit Versetzung in Klassenstufe 10 
 



3. Regelschule

- umfasst Klassenstufe 5-10

- bietet insbesondere praktische Lebens- und Berufsorientierung sowie
   solide Allgemeinbildung

- verstärkt gemeinsames Lernen bis Klassenstufe 9

- praxisbezogene Förderung 
   durch handlungs- und projektorientierter Praxisunterricht
   in den Klassenstufen 7, 8 und 9 möglich

- ab Klassenstufe 7 wird neben den Pflichtfächern ein 
   praxisnahes Wahlpflichtfach gewählt

- Aufnahmebedingungen: 
   für Übergang kein spezieller Antrag der Eltern notwendig



3. Regelschule

-Abschlüsse: 

Realschulabschluss
 Ende der Klassenstufe 10 erfolgreich an Prüfung teilgenommen
 berufsbildende Schule oder Übergang in die 10. Klasse des   
    Gymnasiums möglich

Qualifizierender Hauptschulabschluss
 Ende der Klassenstufe 9, an freiwilliger zentraler Prüfung erfolgreich
    teilgenommen 
 Übergang zur berufsbildenden Schule oder Aufnahme in Klasse 10

Hauptschulabschluss
 Ende der Klasse 9 Versetzungsbedingungen erfüllt 
 Übergang zur berufsbildenden Schule oder zusätzliches 10. Schuljahr
    



- umfasst Klassenstufen 1-12, 
   Kooperation mit  Grundschule und Gymnasium möglich

- gemeinsames Lernen bis Klassenstufe 8, 
   ab Klasse 9 abschlussbezogenes Lernen

- Aufnahmebedingungen: 
   für Übergang kein spezieller Antrag der Eltern notwendig

4. Gemeinschaftsschule



- Abschlüsse: 

Hauptschulabschluss
 Ende der Klasse 9 Versetzungsbedingungen erfüllt 
 Übergang zur berufsbildenden Schule

Qualifizierender Hauptschulabschluss
 Ende der Klassenstufe 9, an freiwilliger zentraler Prüfung erfolgreich
    teilgenommen 
 Übergang zur berufsbildenden Schule 

Realschulabschluss
 Bestehen der zentralen Abschlussprüfung in Klasse 10
    
Allgemeine Hochschulreife (Abitur)
 Bedingung: am Ende der Klasse 10 besondere Leistungsfeststellung
 Bestehen der zentralen Abschlussprüfung am Ende der Klassenstufe 12

4. Gemeinschaftsschule



Übergang zum Gymnasium

Gymnasium

Regelschule

Gemeinschaftsschule

Wechsel nach Klassenstufe 5,6 und 10*

Wechsel nach Klassenstufen 4 bis 8 und 10*

* bei Erfüllen der Anforderungen



5. Förderschulen 

- geben notwendige Unterstützung, wenn ein Kind sonderpädagogischer    
   Förderung bedarf, falls dies im gemeinsamen Unterricht nicht möglich   
   ist

- kooperieren mit den allgemeinen Schulen

- Vorbereitung auf späteres Berufsleben in praktischen Arbeitsfeldern

Aufnahmebedingungen: 

- Sonderpädagogischer Förderbedarf



5. Förderschulen 

Abschlüsse (in Abhängigkeit vom besuchten Bildungsgang):

Bildungsgang zur individuellen Lebensbewältigung
(Sonderpädagogischer Förderbedarf in geistiger Entwicklung)
- Abschlusszeugnis
    nach 12 Schulbesuchsjahren

Bildungsgang der Regelschule
- Hauptschulabschluss 
- Qualifizierender Hauptschulabschluss 
- Realschulabschluss
- Abschluss zur Berufsvorbereitung 
   (Sonderpädagogischer Förderbedarf im Lernen)



Haben Sie Fragen?

- online auch im Chat möglich

- vor Ort bei den Beratungslehrerinnen

 



Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!

 

https://www.sharepoint.at/2017/12/19/microsoft-sql-server-master-data-services-mdm/


Quellenangaben:

Thüringer Schulordnung
https://bildung.thueringen.de/fileadmin/ministerium/publikationen/thueringer_schulordnung
.pdf [05.11.2023]

Schullaufbahnen in Thüringen
https://bildung.thueringen.de/fileadmin/ministerium/publikationen/schullaufbahnen_in_thuer
ingen.pdf [05.11.2023]

Thüringer Schulgesetz
https://bildung.thueringen.de/fileadmin/ministerium/publikationen/thueringer_schulgesetz.p
df [05.11.2023]



Staatliche Regelschule
„Unter den Dornburger Schlössern“

Dorndorf



Themen

Allgemeines
Unterricht
Berufliche Orientierung
Bildungsgänge & Schulabschlüsse
Sonstiges
Sanierung



Schülerzahlen 2023/2024:    
 315 Schüler*innen 

Schülerzahlen



Klasse gesamt

5a 23

5b 20

5c 16

6a 19

6b 22

6c 19

7a 23

7b 19

8a 26

8b 28

9a 20

9b 22

9p 7

10a 27

10b 23



28 Lehrer*innen, 1 Lehramtsanwärter

2 Praxissemesterstudent*innen

2 Lehrer*innen im GU

1 Pädagogische Assistenzkraft

1 Schulsozialarbeiter, Herr Fauck

1 Sekretärin, Frau Wehmer

1 Hausmeister, Herr Krieger

1 Reinigungskraft, Herr Leidenfrost

Herr Geißler, Mittagessenausgabe

Pädagogenteam



Guter Unterricht
Lernen ist individuell



Sinnvoller Wechsel von Frontalunterricht und offenen

Formen

Offene Formen (Eigene Lernzeit, Individuelle Lernzeit, 
Projektorientiertes Lernen, Stationenlernen, Wochenplan, …)

Fächerübergreifende Projekte,
z.B. Berufe, Massentourismus, Cell-City, 
Präsentationstechniken, Präventionsprojekte: Prima Klima!, 
Projektarbeit in Klasse 9/10 …

Exkursionen, z.B. Philharmonie Jena, Betriebserkundungen

Unterrichtsformen



Individuelle Förderung im Unterricht

Förderung von Schüler*innen mit 
Förderbedarf durch unsere GU-Lehrer*innen

ELZ (Mathe, Deutsch, Englisch),
ILZ (Projektunterricht, Vorbereitung auf die 
Projektarbeiten und auf die Prüfungen)

Fördern & Fordern



Unterrichts-
organisation

STUNDE UNTERRICHTS- UND PAUSENZEITEN
SCHÜLERINNEN DÜRFEN NACH BUSANKUNFT IN DIE SCHULE

7:40 UHR VORKLINGELN

1. 7:45 – 8:25 UHR

10 MIN PAUSE

2. 8:35 – 9:15 UHR

25 MIN FRÜHSTÜCKS- UND HOFPAUSE

3. 9:40 – 10:20 UHR

10 MIN PAUSE

4. 10:30 – 11:10 UHR

30 MIN MITTAGS- UND HOFPAUSE (KL. 5/6) 10 MIN PAUSE (KL. 7 – 10) 

5. 11:40 – 12:20 Uhr 11:20 – 12:00 UHR

10 MIN PAUSE 30 MIN MITTAGS- UND HOFPAUSE

6. 12:30 – 13:10 UHR

10 MIN PAUSE

7. 13:20 – 14:00 UHR

DOPPELSTUNDE MIT INDIVIDUELLER 10 MIN PAUSE

8. 14:10 – 14:50 UHR



Unterrichts-
organisation

Std. Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

1.
KL-Stunde

5/6
ELZ

Eigene Lernzeit

2. – 6.
(bis 13.10 Uhr)

& 
Fachunterricht KL-Stunde

Kl. 5/6

7.
Nachschreiben 

von KA/LK

Fachunterricht
Wahlpflicht-
fächer Kl. 7/8

Schulband
Badminton

(Externe Partner)

Nachschreiben von 
LK‘s

Fach-unterricht
Wahlpflicht-

fächer 
Kl. 9/10

AG „Freies 
Spiel“

Nachschreiben 
von KA/LK

ILZ Kl. 7, 9-10
(Individuelle 

Lernzeit)

Nachschreiben 
von KA/LK

Nachschreiben 
von KA/LK

Sport-unterricht

8.
(bis 14.50 Uhr)

KL-Stunde
Kl. 7 - 10



Klasse neue Fächer

5
Geschichte, Geografie, Mensch-Natur-Technik, Medienkunde,

Englisch, Arbeitsgemeinschaft: Portugiesisch 

7

Biologie, Chemie, Physik, Wirtschaft-Recht-Technik

Wahlpflichtfächer:

Sozialwesen; Natur & Technik; NT „Natur pur“; Wirtschaft, 

Umwelt & Europa; Darstellen und Gestalten

8 Sozialkunde

10 Astronomie

Neue Fächer



Nachmittags-
angebote

Schulband
Badminton
AG « Freies Spiel »
…



Folgende Sportarten werden in jeder Jahrgangsstufe 

unterrichtet:

Leichtathletik, Gerätturnen, Fitness/Gymnastik, 
Schwimmen, Basketball, Volleyball, Fußball, Badminton, 
Tischtennis

Sport



Wir bitten Sie, die 
Schläger für Badminton und Tischtennis 

zu kaufen. 
Sie werden bis zur Klasse 10 im Unterricht benötigt. 

Sport



Schulsportwettbewerb
Schulcrosslauf
Bundesjugendspiele (Sportfest)
Spaßsportfest
Volleyballtunier Lehrer*innen gegen Schüler*innen

Jugendtrainiert für Olympia
Skilager in Klasse 6
Schwimmlager in Kl. 5 – 7

Sport



Mathematikolympiade
Vorlesewettbewerb
Geografieolympiade
Big Challenge
Sozialkundewettbewerb
Informatikolympiade
Technikolympiade
…

Teilnahme an 
Wettbewerben



Wir unterstützen unsere Schüler*innen 
intensiv und praxisnah 

in ihrer Berufswahl.

Dabei kooperieren wir eng mit 
zahlreichen Partner*innen.

Berufliche 
Orientierung



Klasse Berufsorientierung

5 Berufe unserer Eltern, Kennenlernen von Berufen

6 Kennenlernen weiterer Berufe, Schnuppertag in der ÜAG Jena 

7 Praktikum in der ÜAG Jena, Betriebserkundungen

8

Praktikum in der ÜAG Jena, Berufsmesse, Betriebserkundungen, Einführung in 
die Berufsberatung & BIZ-Besuch, Alles rund um die Bewerbung
Tag in der Praxis = TiP (2. Halbjahr Kl. 8 & 1. Halbjahr Kl. 9)

9
Fortsetzung Tag in der Praxis = TiP (2. Halbjahr Kl. 8 & 1. Halbjahr Kl. 9), 
Betriebserkundungen, Berufsmesse, regelmäßige Berufsberatungen

10
Betriebspraktikum, Berufsmesse, Training Eignungstests, regelmäßige BB,
Bewerbungsgespräche und Ausbildungsbeginn – Was muss ich beachten?

Berufliche 
Orientierung



Hauptschulabschluss 
nach erfolgreichem Abschluss Kl. 9

Qualifizierenden Hauptschulabschluss
nach erfolgreichem Abschluss Kl. 9 & Bestehen der
Prüfung zum Qualif. HS-Abschluss

Realschulabschluss
nach erfolgreichem Abschluss Kl. 10 & Bestehen der 
Prüfung zum RS-Abschluss

Schulabschlüsse



Klasse Bildungsgang Bemerkungen

5 - 10
gemeinsamer Unterricht im 

Klassenverband bis zum Haupt- (Klasse 9) 

bzw. Realschulabschluss (Klasse 10)

Einstufung in Haupt- und Realschulkurse erfolgt

ab Klasse 7 in Mathematik, Englisch,

in Klasse 9 in Deutsch, Physik

Praxis-

klasse

hauptschulabschlussbezogener Unterricht 

+ Berufswahlfindung

hoher Anteil an praktischem Unterricht, 

praktischer Tag in Betrieben der Region

Individuelle 

Abschluss-

phase

hauptschulabschlussbezogener Unterricht 

+ Berufswahlfindung

Klasse 9 wird in 2 Jahren absolviert, 

hoher praktischer Anteil

Z 10
hauptschulabschlussbezogener Unterricht 

+ Berufswahlfindung

Schüler mit Hauptschulabschluss werden in einem 

zusätzlichen 10. Schuljahr auf die Prüfung zum 

Qualifizierenden Hauptschulabschluss vorbereitet, 

hoher praktischer Anteil

Bildungsgänge



Was gibt es noch zu sagen?

Alle Schüler*innen lernen mit unserem 

 schulinternen Hausaufgabenheft.



Was gibt es noch zu sagen?

Edupage = digitales Klassen- und Notenbuch, 
Kommunikationsmittel, Website



Was gibt es noch zu sagen?

Nutzen der Thüringer Schulcloud
Speichermedium im Medienkundeunterricht
Onlineunterricht
Elterngespräche
Beratungen



Staatliche Regelschule
„Unter den Dornburger Schlössern“

Dorndorf



Sanierung unserer Schule ☺
Ziel:

Schaffung des 2. Rettungsweges, Barrierefreiheit
Komplettsanierung

Beginn im Sommer 2021
2021/2022 Außenbereich 
2022/2023 Innenbereich, 1,5 Jahre im Container
2024 Ende der Sanierung, Umzug Anfang 2024

Was gibt es noch zu sagen?



Umzug

Umzug Fragen/Hinweise



Umzug

Umzug Fragen/Hinweise



Umzug

Umzug Fragen/Hinweise



Umzug

Umzug Fragen/Hinweise







Welche Fragen können wir Ihnen
beantworten?

Fragen, Hinweise, …



Schnuppertag
Donnerstag, 10.11.2022

Informationselternabend in Dorndorf
Dienstag, 15.11.2022, 19.00 Uhr

Anmeldewoche in unserer Schule
13.03. – 17.03.2023

Elternabend der zukünftigen 5. Klassen
Dienstag, 09.05.2023, 19.30 Uhr

Kennenlerntag der zukünftigen 5. Klassen
Donnerstag, 11.05.2023, 1. – 6. Stunde

Wir freuen uns darauf, 
Sie und Ihre Kinder bei uns begrüßen zu können. 

Schnuppertag
Donnerstag, 09.11.2023

Informationselternabend ONLINE in BBB
Montag, 13.11.2023, 19.00 Uhr

Tag der offenen Tür
Donnerstag, 30.11.2023, 13.30 – 17.00 Uhr

Anmeldewoche in unserer Schule
 07.03. – 13.03.2024,  Do, Mo. – Mi. 6.45 – 18.00 Uhr, Fr. 6.45 – 16.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung

Elternabend der zukünftigen 5. Klassen
Mittwoch, 22.05.2024, 19.00 Uhr

Kennenlerntag der zukünftigen 5. Klassen
Dienstag, 28.05.2024, 1. – 6. Stunde



Das erwartet unsere Gäste:  
 • viel Spannendes zum Entdecken 
 • Unterrichtsbeispiele, Experimente und Rätsel
 • Parcours in der Turnhalle, Kinderschminken, basteln und Gesang
 • ein bisschen Bummeln am Verkaufsstand 
 • Entspannung bei leckerem Kuchen, Waffeln oder Bratwurst.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Donnerstag,30.11.2023   
      13:30-17:00 Uhr 

Tag der offenen Tür in der Regelschule Dorndorf 



Wenn Sie Fragen haben …

… dann rufen Sie uns an: 036427 22575

… senden Sie uns eine Mail: rs.dorndorf@sv.lrashk.de
… besuchen Sie uns auf unserer Homepage:  

rsdorndorf.edupage.org

Fragen, Hinweise, …



Viele Grüße an Ihre Kinder.
Wir freuen uns auf sie.

☺



Wir wünschen Ihnen einen  
angenehmen Abend und 

danken Ihnen für 
Ihre Aufmerksamkeit und Ihre Zeit.

☺
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